
A DV E N T ? !  
So wie geplant, nur anders!  

Maria  

Als Elisabet im sechsten Monat war, sandte Gott den Engel Gabriel nach Nazaret in 

Galiläa zu einem jungen Mädchen mit Namen Maria. Sie war noch unberührt und 

war verlobt mit einem Mann namens Josef, einem Nachkommen Davids. Der Engel 

kam zu ihr und sagte: »Sei gegrüßt, Maria, der Herr ist mit dir; er hat dich zu 

Großem ausersehen!«  Maria erschrak über diesen Gruß und überlegte, was er 

bedeuten sollte. Da sagte der Engel zu ihr: »Hab keine Angst, du hast Gnade bei 

Gott gefunden! Du wirst schwanger werden und einen Sohn gebären. Dem sollst du 

den Namen Jesus geben. Er wird groß sein und wird ›Sohn des Höchsten‹ genannt 

werden. Gott, der Herr, wird ihn auf den Thron seines Ahnherrn David erheben, 

 und er wird für immer über die Nachkommen Jakobs regieren. Seine Herrschaft 

wird nie zu Ende gehen.« Maria fragte den Engel: »Wie soll das zugehen? Ich bin 

doch mit keinem Mann zusammen!« Er antwortete: »Gottes Geist wird über dich 

kommen, seine Kraft wird das Wunder vollbringen. Deshalb wird auch das Kind, das 

du zur Welt bringst, heilig und Sohn Gottes genannt werden.  Auch Elisabet, deine 

Verwandte, bekommt einen Sohn – trotz ihres Alters. Sie ist bereits im sechsten 

Monat, und es hieß doch von ihr, sie könne keine Kinder bekommen. Für Gott ist 

nichts unmöglich.« Da sagte Maria: »Ich gehöre dem Herrn, ich bin bereit.[7] Es soll 

an mir geschehen, was du gesagt hast.« Darauf verließ sie der Engel. Luk.1, 26-38 

Marias Plan: 

Josef heiraten  

Kinder bekommen  

Mutter sein  

Josef  

Mit der Zeugung von Jesus Christus verhielt es sich so: Seine Mutter Maria war mit 

Josef schon rechtsgültig verheiratet, aber sie hatten die Ehe noch nicht vollzogen. 

Da stellte sich heraus, dass Maria ein Kind erwartete – durch die Wirkung des 

Heiligen Geistes. Josef, ihr Mann, war großmütig und wollte sie nicht vor Gericht 

bringen. Deshalb hatte er vor, sich stillschweigend von ihr zu trennen. Während er 

noch hin und her überlegte, erschien ihm im Traum der Engel des Herrn und sagte 

zu ihm: »Josef, du Nachkomme Davids, scheue dich nicht, Maria, deine Frau, zu dir 

zu nehmen! Denn das Kind, das sie erwartet, kommt vom Geist Gottes. Sie wird 

einen Sohn zur Welt bringen; den sollst du Jesus nennen. Denn er wird sein Volk 



von aller Schuld befreien.« Dies alles geschah, damit in Erfüllung ging, was der Herr 

durch den Propheten angekündigt hatte: »Die Jungfrau wird schwanger werden 

und einen Sohn zur Welt bringen, den werden sie Immanuël nennen.« Der Name 

bedeutet: »Gott steht uns bei«. Als Josef erwachte, tat er, was der Engel des Herrn 

ihm befohlen hatte, und nahm seine Frau zu sich. Er hatte aber keinen ehelichen 

Verkehr mit ihr, bis sie ihren Sohn geboren hatte. Matth.1, 18-25 

Josefs Plan: 

Maria heiraten  

Kinder zeugen  

Vater sein  

Gottes Plan mit Maria und Josef  

Eltern für den Sohn Gottes  

Dem sollst du den Namen Jesus geben. Er wird groß sein und wird ›Sohn des 

Höchsten‹ genannt werden. Gott, der Herr, wird ihn auf den Thron seines Ahnherrn 

David erheben, …Seine Herrschaft wird nie zu Ende gehen.« Lukas 1 

Sie wird einen Sohn zur Welt bringen; den sollst du Jesus nennen. Denn er wird 

sein Volk von aller Schuld befreien. Matth. 1  

Was macht Maria und Josef so besonders?  

Ihr Mut zu vertrauen  

Ihre Hingabe an Gott  

Wenn es um Jesus geht, gibt es keinen Mittelweg  

Wenn Gott deine Pläne durchkreuzt  

Er will deine Aufmerksamkeit  

Das Menschenherz macht Pläne – ob sie ausgeführt werden, liegt beim Herrn.            

Spr 16,9 

Er will deine Hingabe  

Aber wenn ein Mensch dir Herz und Geist hingibt, wenn er mit sich am Ende ist und 

dir nicht mehr trotzt – ein solches Opfer weist du nicht ab. Ps 51,19 

Er will dein Leben sein  

Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 

kommt zum Vater denn durch mich. Joh.14, 6  

https://www.bibleserver.com/GNB/Spr%C3%BCche16%2C9
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